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Vorwort

Viele anerkannte Pädagogen haben zutreffend beschrieben, dass in

der frühen Kindheit elementare, für das spätere Leben besonders

wichtige, Grundsteine gelegt werden. Das am 31. 08. 2005 in

Kraft getretene Bayerische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz

(BayKiBiG) für die Altersgruppe der 0 bis 14-jährigen Kinder greift

diese Erkenntnis ebenfalls auf und entwickelt sie fort. 

Die frühe Bildung in den Kindertageseinrichtungen sowie deren enge

Zusammenarbeit mit den Grundschulen ist danach eine unver-

zichtbare Zukunftsaufgabe. Nachdem die in Zusammenarbeit mit

der Stadt Lindau (B) erstellte 2. Auflage der Broschüre über die

Kindertageseinrichtungen im Stadtgebiet nun vorliegt, ist auch

eine aktuelle Information und Auswahl über das Internet möglich.

Als Oberbürgermeisterin freue ich mich über dieses zusätzliche und

zeitgemäße Angebot. 

Da sich die Einrichtungen in einem fortwährenden konzeptionellen

Wandel befinden und auch im Sinne des BayKiBiG permanent auf

neue Bedürfnisse reagieren müssen, bedeutet dies für viele Ein-

richtungen auch eine Neuorientierung: Kindertagesstätten mit

Mittagsversorgung mehren sich, altersübergreifende Gruppen wer-

den eingerichtet, aber auch Grundschüler bestimmen die Kinder-

gartenlandschaft. 

Darüber hinaus unterstützt die Stadt eine Vielzahl von Angeboten

für Jugendliche im Rahmen der Jugendarbeit. 

Die Jugendarbeit von Gruppen und Initiativen wird von Jugendpflege

und Kreisjugendamt gefördert. Sie helfen bei Konzeption, Planung,
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Auswertung und Finanzie-

rung von Maßnahmen, die

an die Interessen junger

Menschen anknüpfen. Die

Jugendlichen bestimmen

und gestalten die Angebote

mit. Dadurch werden sie zur

Selbstbestimmung und zur

gesellschaftlichen Mitver-

antwortung befähigt.

In attraktiven Einrichtungen zur Freizeitgestaltung vom Sport bis

zum Internetcafé verschaffen sich junge Menschen selbst Geltung

und werden zu sozialem Engagement angeregt. 

Ich hoffe, dass die nun vorhandenen Übersichten über die Kinder-

tages- und Jugendeinrichtungen in der Stadt Lindau (B) eine noch

bessere Orientierungs- und Planungshilfe für die Bürgerinnen und

Bürger bieten. Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen, die an der

Zusammenstellung mitgewirkt haben. 

Petra Meier to Bernd-Seidl

Oberbürgermeisterin



Kinderbetreuungseinrichtungen sind pädagogische Einrichtungen,
die neben der Betreuungsaufgabe einen eigenständigen Erzie-
hungs- und Bildungsauftrag haben. Die Kinder werden vom päda-
gogischen Personal individuell und ganzheitlich entsprechend ihrer
emotionalen, sozialen, kognitiven und körperlichen Entwicklung geför-
dert. Dies stellt eine Ergänzung und Unterstützung der Erziehung
des Kindes in der Familie dar. Das am 31. 08. 2005 in Kraft getrete-
ne Bayerische Kinderbildungs- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG)
verspricht mehr Qualität in der frühkindlichen Bildung und bessere
Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit und soll damit für
gravierende Veränderungen im bayerischen Kinderbetreuungssystem
sorgen. 

Im Stadtgebiet Lindau gibt es allein 14 Kindertagesstätten, zwei
Krippen und einen weiteren Kindergarten mit Krippenplätzen. Die
Vielfalt ist groß: Es gibt kirchliche, private und städtische Ein-
richtungen, kleine Kindergärten mit nur einer Gruppe und Kinder-
gärten, in denen sich hundert Kinder tummeln. Einrichtungen, die
nur vormittags geöffnet sind befinden sich in Lindau ebenso wie
Kinderkrippen mit Vollverpflegung. Auch von der pädagogischen Aus-
richtung her haben Eltern die Wahl: von klassischen Einrichtungen
über einen integrativen Kindergarten bis hin zum waldorforientier-
ten Kindergarten und Waldkindergarten ist alles geboten.

Um aus dem vielfältigen Angebot den richtigen Kindergarten aus-
wählen zu können, müssen sich Eltern nicht nur darüber klar sein,
was ihnen wichtig ist und welches Angebot sie brauchen. Sie soll-
ten auch das Profil der verschiedenen Kindergärten kennen.

In der Neuauflage unseres Wegweisers stellen sich die einzelnen
Einrichtungen vor, wobei das pädagogische Konzept ebenso zur
Sprache kommt wie die Rahmenbedingungen, unter denen die
Kindertagesstätten arbeiten. 

Die besondere Sprachförderung für ausländische Kinder und Müt-
ter wird in den Kindergärten in den Stadtteilen Reutin und Zech im
Rahmen des Sprachenprojektes „Wurzeln“ angeboten. 

Auch das Angebot an Hortplätzen für Schulkinder ist gut ausge-
baut. An den  meisten Grundschulen wird zudem Mittags- und Haus-
aufgabenbetreuung angeboten. Im Rahmen der Schulsozialarbeit kann
an beiden Lindauer Hauptschulen die Hausaufgaben- und Nach-
mittagsbetreuung in Anspruch genommen werden. 

Das städtische Jugendzentrum „X-tra“ und der Jugendtreff „Fresh“
ergänzen am Nachmittag und am frühen Abend die vielfältigen Ange-
bote im Bereich der offenen Jugendarbeit.

Christian Ruh
Hauptamtsleiter
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Vorstellung der Kinderbetreuungseinrichtungen
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Einrichtungen für Kinder und Jugendliche

Stadtteil Name Einrichtung Telefon Plätze Mittagessen

Krippen
Insel Kinderstübchen minimaxi e.V. Dreierstraße 3 40 98 77 14 M
Reutin Tanner Kinderkrippe Kemptener Straße 99 272-186 12 M

Kindergärten
Insel Ev. St. Stephan In der Grub 10 29 91 15 50 M
Insel Kath. Maria-Ward Sina-Kinkelin-Platz 1 58 18 50 M
Aeschach Kath. St. Ludwig Bühlweg 4 2 20 51 100
Aeschach Evang. Christuskirche Kirchgasse 21a 51 75 39
integrative Gruppe
Aeschach Städt. Villa Engel Ludwig-Kick-Straße 9 65 24 41 M
Aeschach Kleine Sonnenstrahlen Brougierstraße 25 27 50 79 18 M 

27 50 80
Hoyren Städt. Am Hoyerberg Hoyerbergstraße 31 2 57 34 50
Schachen/Bodolz Kath. St. Johannes der Täufer Kirchstraße 13 56 17 50 M
Oberreitnau Kath. Zur heiligen Familie Hepachstraße 15 2 29 87 100 M
Reutin Wald- und  Seekindergarten Motzacher Wald 7 85 32 26 Kita

6 Krippe
Reutin Ev. St. Verena Steigstraße 34 7 89 60 50 M
Reutin Kath. Bethlehem Kemptener Straße 31 65 56 100
Reutin Städt. Arche Noah Schulstraße 23 97 71 56 50
Reutin Tanner Kinderhaus Kemptener Straße 99 2 72-1 86 10 M
Zech Kath. St. Maria Zechwaldstraße 32 9 71 11 50
Weißensberg Kath. St. Markus Kapellenweg 1 0  83 89 /13 32 75 Kita M

88138 Weißensberg 12 Krippe

Horte
Aeschach Kinderhort der AWO Heyderstraße 8 2 15 36 40 M 

Bezirksverband Schwaben e.V.
Insel Hort GS-Insel Barfüßerplatz 3-5 94 45 21 25 M



Stadtteil Name Einrichtung Telefon Öffnungszeiten

Sonstige Einrichtungen
SVE Priv. Schulvorbereitende Einrich- Bodenseestraße 13 41 86 

tung für stark Sprachbehinderte Kinder
Insel Familienzentrum mini-MAXI e.V. Dreierstraße 3 38 97
Insel Städt. Jugendzentrum „X-tra“ Unterer Schrannenplatz 10 2 13 10
Zech Jugedtreff „Fresh“ Bregenzer Straße 177 2 75 84 79
Jugendtreff u. Synergie Soziale Bildung Rickenbacher Straße 41 Tel.: 9 76 39-62 
Jugendforum Stefan Fürhaupter Fax 9 76 39-63

Hausaufgabenbetreuung
Grundschule Reutin Schulstraße 23 97 52 61 Mo., Di., Do. 14.00-15.30
Grundschule Hoyren Hoyerbergstraße 33 37 06 Mo. - Do. 14.30-16.00
Grundschule Zech Leiblachstraße 8 97 52 81 Di., Do. 14.00-17.00

Nachmittagsbetreuung
Hauptschule Reutin, Fr. Schilling Schulstraße 23 97 52 67 Mo. - Do. 13.45-16.30

Fr. 13.45-15.30
Hauptschule Aeschach, H. Sedlak Anheggerstraße 23 94 29 92 Mo. - Do. 13.30-16.30

Fr. 13.30-15.30
AWO-Gruppe „Sonnenstein“, Offene Ganztagesschule Lugeckstraße 8 2 73 72 64 Mo. - Do. 11.00-16.30

Fr. 11.00-16.00
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Einrichtungen für Kinder und Jugendliche

Anwaltskanzlei
Gal l ina

in Kooperation mit: in Kooperation mit:

Petra Manuela Karl F.X. Laible Günther
Gallina Bruderhofer
Rechtsanwältin und Rechtsanwalt Steuerberater
Fachanwältin für Familienrecht Strafrecht, Verkehrsstraf-,
Schadensregulierung, Verkehrsunfall- Ordnungswidrigkeitenrecht Diplom-Betriebswirt (FH)
allg. Zivil-, Inkassorecht Führerscheinentzug, BTMG

Bodenseestraße 38 Tettnanger Straße 23 Hoyerbergweg 7
88131 Lindau (Bodensee) (Rathaus) 88131 Lindau-Bodolz
www.rain-gallina.de 88239 Wangen-Primisweiler
info@rain-gallina.de Tel.: 0 75 28 / 92 73-01 Tel.: 0 83 82 / 94 27 37
Tel.: 0 83 82 / 29 77 92 0 75 28 / 92 73-02 Fax: 0 83 82 / 94 64 99
Fax: 0 83 82 / 29 77 90 Fax: 0 75 28 / 92 72-47

http://www.rain-gallina.de
mailto:info@rain-gallina.de
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Kinderstube minimaxi e.V. TANNER-Kinderhaus
Bald 15-jährige Erfahrung in der Kleinkindbetreuung, eine bestän-
dige fachliche Betreuung und Unterstützung der Erzieherinnen – und
viel Freude an dieser Aufgabe – das sind drei wichtige Grundvor-
aussetzungen für den Betrieb der Kinderstube in der Elterninitiati-
ve minimaxi e.V.
Insgesamt bis zu 20 Kinder teilen sich max. 14 Plätze – die Eltern
haben die Möglichkeit, sich aus dem flexiblen Betreuungsangebot,
die für sie passenden Zeiten auszusuchen.
Die Fakten:
Alter der Kinder: 1 – 3 Jahre
Betreuungszeiten: Mo. u. Di. 7.30 bis 17.00 Uhr

Mi., Do. u. Fr. 7.30 bis 14.00 Uhr
Schließzeiten: 14 Werktage im August
Päd. Konzept: der Situationsansatz, soweit er mit so kleinen

Kindern umgesetzt werden kann.
Die Kleinen finden in der Kinderstube Ruhe, Geborgenheit, emotio-
nale Wärme, daneben angemessene Förderung in allen Bereichen -
und Grenzen, die sie anerkennen und einhalten. Ein regelmäßiger,
zuverlässiger Tagesablauf bildet den Rahmen, angefüllt mit Ritua-
len, Musik und Spielen – und - ganz wichtig: jeden Tag bei jedem
Wetter – Bewegung draußen auf dem Spielplatz. Die Kinderstube
will die Idee eines Erziehungs- und Bildungskonzeptes umsetzen,
das die Betreuung der Kinder nicht als eine reine Dienstleistung ansieht
– sondern das Zusammenwirken von Erziehern, Kindern und Eltern
als Erziehungs- und Bildungspartnerschaft.
Unterstützend zur Betreuung bieten wir unseren Eltern die sog. Eltern-
schule an, die Hilfe und Unterstützung vermitteln möchte in den
alltäglichen Aufgaben der Kindererziehung, wöchentlich 1 x in den
Räumen des Familienzentrums in der Storchengasse 1.
Wer sich über die Arbeit der Kinderstube informieren möchte, ist
dazu herzlich eingeladen – Es gibt feste Telefonzeiten, täglich von
7.30 Uhr bis 9.00 Uhr und von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr. 

Kontaktdaten:
Kinderstube Im Verein minimaxi e.V.
Dreierstraße 3, Telefon: 0 83 82/40 98 77
Internet: www.minimaxi-lindau.de

Weit umfassender als
es klassische Kinder-
gärten leisten können,
bietet das TANNER-
Kinderhaus seinen klei-
nen Gästen ein zweites
Zuhause. Bereits nach
dem ersten Lebensjahr
sind Kinder bei uns
willkommen. Der gere-
gelte Tagesablauf er-
möglicht ihnen sichere
Orientierung über Jah-
re hinweg – ohne starre pädagogische Rahmenpläne. Denn das TAN-
NER-Kinderhaus arbeitet nach dem so genannten Situationsansatz:
„Lernen im Leben und fürs Leben.“ Wir verstehen das als Einladung,
sich mit den Kindern auf das Leben einzulassen. Unsere Arbeit geht
daher stets von der Lebenssituation der Kinder und ihrer Familien
aus.

Attraktive Räumlichkeiten, ein großer Garten und ein ebenso enga-
giertes wie kompetentes Team sind die Grundlage für eine glückli-
che Kindheit – auch in den Zeiten außerhalb des Elternhauses.

Wir haben Montag bis Freitag von 7.30 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Geschlossen ist das TANNER-Kinderhaus nur drei Wochen im Jahr:
• zwischen Weihnachten und Neujahr
• in der Woche nach Ostern
• in der Woche von Mariä Himmelfahrt (15.08.)

Kontaktdaten:
TANNER-Kinderhaus
Kemptener Straße 99
88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/2 72-1 86
E-Mail: kinderhaus@tanner.de

http://www.minimaxi-lindau.de
mailto:kinderhaus@tanner.de
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Evang. Inselkindergarten St. Stephan Katholischer Kindergarten Maria-Ward

„Lernen in Erfahrungszusammenhängen“
Der evangelische Kindergarten St. Stephan ist der älteste in Lindau
und reicht in seinen Anfängen bis etwa 1875 zurück. Er befindet
sich in einem Patrizierhaus aus dem 15. Jahrhundert mit angren-
zendem Garten.
Struktur: 
• Träger Ev. Diakonie ev. Lindau/B • Kindergarten mit Tagesstät-

tenbetrieb • zwei Gruppen • Anzahl der betreuten Kinder 50-52
• Öffnungszeiten: 6.50 Uhr – 16.45 Uhr, 7.30 Uhr – 12.00 Uhr,

13.30 Uhr – 16.45 Uhr
• Teilnahme 1976 - 1979 am Modellversuch „Situationsansatz und

soziales Lernen“ (als einziger Kindergarten Bayerns).
„Unser Kindergarten arbeitet nach dem Situationsansatz“:
Kinder verschiedener sozialer Herkunft und unterschiedliche Lebens-
und Lerngeschichten zu befähigen, in Situationen ihres gegenwär-
tigen und zukünftigen Lebens zunehmend, selbstbestimmt und
selbständig handeln zu können.
Ziele: • Selbstbestimmung • Zuständigkeit • Befähigung
• Zusammengehörigkeit, Gemeinschaftssinn
Unser Kindergarten ist ein Ort, in dem Ihre Kinder …
• Geborgenheit, Zuwendung, Anteilnahme und verlässliche Hilfe

bekommen
• Zur Selbständigkeit, Selbstbewusstsein und sozialen Reife er-

zogen werden
• es wird in Realsituationen gelernt
• gelernt wird in Situationszusammenhängen
• Normen und Werte werden in Bezug zu konkreten Situationen

gelernt
• Toleranz, Achtung und Verantwortung und eigene Persönlichkeit

wird gefördert
• Räumliche Möglichkeiten zur Verfügung haben, die ihrem Bedürfnis

nach Bewegung und Rückzug entsprechen
• das pädagogische Handeln ist entwicklungsangemessen und ent-

wicklungsfördernd
• die Kinder bestimmen mit – Kinderkonferenzen –
• es wird zum selbständigen Handeln motiviert
• in themenbezogenen Kontext wird offen geplant
• die  Erzieherin hat eine partnerschaftliche, impulsgebende Rolle
Kontaktdaten:
Ev. Kindergarten St. Stephan
Alter Schulplatz, 88131 Lindau, Telefon: 0 83 82/29 91 15
E-Mail: info@diakonie-lindau.de

Über 50 Jahre haben sich die Maria-Ward-Schwestern der Erzie-
hung der Kinder gewidmet.

Der Orden zog sich im Jahre 2000 aus Lindau zurück und verkauf-
te das Areal auf dem sich der Kindergarten befand.

Die Trägerschaft übernahm daraufhin die Katholische Münster-
pfarrei „Unserer Lieben Frau". Zugleich begann der Bau eines neuen
Kindergartens durch die Stadt Lindau.

Der neue Kindergarten hat am kleinen See auf der Insel in einem
Passivhaus in Holzbauweise seine neue Heimat gefunden.

2 Kindergruppen
mit je 25 Kin-
dern werden von
O Jahren bis zum
Schuleintritt von
5 ausgebildeten
Kräften betreut.

Unser Kinder-
garten ist mon-
tags bis freitags von 7.15 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Schwerpunkte unserer Erziehung:
• Selbstständigkeit
• Kreativität
• Kommunikation
• christliche Glaubensgrundsätze
• Sozialverhalten in der Gruppe
• Vorbereitung auf die Schule und das Leben

Näheres über unseren Kindergarten und unsere Arbeit erfahren Sie
aus unserer Konzeption, die Sie bei uns anfordern können.

Kontaktdaten:
Kath. Maria-Ward-Kindergarten
Sina-Kinkelin-Platz 1, 88131 Lindau 
Telefon: 0 83 82/58 18, Fax: 0 83 82/40 91 29
E-Mail: kiga.maria-ward.lindau@bistum-augsburg.de

mailto:info@diakonie-lindau.de
mailto:kiga.maria-ward.lindau@bistum-augsburg.de


Katholischer Kindergarten St. Ludwig Evangelischer Kindergarten Aeschach

Unser Bild des Kindes
Jedes Kind ist einzigartig. Kinder sind selbstbestimmt, eigenaktiv und
entwickeln sich nach individuellen Gesetzmäßigkeiten. Kinder sind
weltoffen, sie sind neugierig auf die Welt, in die sie hineingeboren
wurden, ihr Wissensdurst und ihre Lernfähigkeit sind groß.

Ziel unserer Arbeit ist: 
Kindern die Möglichkeit zu geben ihre Persönlichkeit entfalten zu
können, damit sie selbstbestimmt und verantwortungsbewusst,
beziehungs- und konfliktfähig,  kreativ und handelnd ihren Lebens-
weg in eine komplexe Zukunft weiter gehen können. 

Unsere pädagogischen Schwerpunkte sind
• Märchenarbeit

Märchen erzählen von uraltem Lebenswissen.
Immer wieder beziehen wir Märchenprojekte in unsere pädago-
gische Arbeit mit ein. 

• Naturpädagogik
Kinder begreifen ihre Umwelt mit allen Sinnen. Wir ermöglichen
den Kindern vielfältigste sinnvolle  Erfahrungen in verschiedenen
Naturräumen.

• Religionspädagogik 
Lebenssinn und Lebensvertrauen zu fühlen sind wichtige Voraus-
setzungen für ein gelingendes Leben. Kinder sollen spüren dür-
fen, dass ihr Dasein einen tiefen Sinn hat. 

Gerne geben wir Ihnen über unsere pädagogische  Konzeption, über
unsere Öffnungszeiten und Betreuungsangebote persönlich Auskunft.  

Kontaktdaten:
Kindergarten St. Ludwig
Bühlweg 4
88131 Lindau 
Telefon: 0 83 82/2 20 51
E-Mail: st.ludwig.lindau-aeschach@

bistum-augsburg.de

Gut, dass wir verschieden sind . . .

So lautet unser Grundsatz. Bei uns spielen, lernen und leben Kin-
der mit und ohne Behinderung zusammen. Der integrative Erzie-
hungsansatz (bei uns seit drei Jahren) ist die Chance für mehr Mensch-
lichkeit und Liebesfähigkeit.

• Öffnungszeiten: Mo. - Do. 7.30 Uhr - 16.30 Uhr; Fr. bis 14.00 Uhr
• Mittagsbetreuung und Mittagessen
• 39 Plätze (davon bis zu 5 für behinderte Kinder) 
• Einrichtung in ländlicher Umgebung mit großem Erlebnisgarten
• Musikalische Frühziehung mit Orff-Instrumenten 
• Projektnachmittage mit altersgemäßen Angeboten in Kleingrup-

pen: z. B. Wald- und Seenachmittage, Exkursionen, zusätzliches
Kinderturnen 

• Vorschulprogramm in sehr kleinen Gruppen 

Als Evangelischer Kindergarten gehen wir besonders auf die seeli-
schen Grundbedürfnisse der Kinder ein, wie Freude zu teilen über
geschenktes Leben, Angst zu bewältigen, Ermutigung zu erleben und
Angenommensein von einer höheren Macht zu erfahren.  Da Sinn-
fragen bereits im Kinderalter auftauchen, eröffnen wir Kindern
erste Orientierungsangebote.

Als Erzieherteam liegt uns eine partner-
schaftliche Atmosphäre für Kinder und Eltern
auf dem Herzen. Uns ist es wichtig, Ihre Anlie-
gen zu kennen. Wir laden Sie herzlich ein, ein
Gespräch mit uns zu vereinbaren.

Kontaktdaten:
Evangelischer Kindergarten
Lindau-Aeschach
Kirchgasse 21 a, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/51 75
Fax: 0 83 82/40 72 67
E-Mail: evkigaaeschach@freenet.de
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mailto:evkigaaeschach@freenet.de
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Städt. Kindergarten „Villa Engel“ Kindergarten „Kleine Sonnenstrahlen“

-  kleines Paradies auf Erden  -

Der Kindergarten „Villa Engel“ liegt im Ortsteil Aeschach. Die
historische Villa bietet unseren Kindern Platz für kreative Abenteuer,
in einer familiären Atmosphäre mit viel Geborgenheit. In den bei-
den Terrassenzimmern fühlen sich 41 Kinder von 3 – 6 Jahren wohl.

Wenn Du noch nicht 3 bist, und schon in den Kindergarten gehen
möchtest, darfst Du gerne bei uns schnuppern. 

Mehr über uns im Internet: Kiga.villaengel@web.de

Der Kindergarten mit Tagesstätte ist von Mo. - Do. von 7.00 -
17.00 Uhr und am Freitag von 7.00 - 14.00 Uhr geöffnet.

Kontaktdaten:
Kindergarten „Villa Engel“
Ludwig-Kick-Straße 9, 88131 Lindau 
Telefon: 0 83 82/65 24
E-Mail: kiga.villaengel@lindau.de

Der Kindergarten „Kleine Sonnenstrahlen” ist eine waldorforientierte
Einrichtung.
In einem schönen Ambiente mit großem Garten betreuen wir 15 Kin-
der im Alter von 2 - 6 Jahren. In diesem familiären Rahmen kön-
nen die Erzieherinnen ihre Aufmerksamkeit jedem einzelnen Kind
widmen, und ihm mit seinen individuellen Bedürfnissen, Eigenhei-
ten und Befähigungen gerecht werden.
Wesentlich ist uns eine Atmosphäre der Vertrautheit, Sicherheit und
Harmonie, in der die Kinder sich wohl und geborgen fühlen, sowie
eine musisch-künstlerische und naturnahe Erziehungsweise, wel-
che die Kreativität, Lebens- und Phantasiekräfte der Kinder anregt
und fördert.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 13.30 Uhr
Di. und Do. bis 16.00 Uhr mit Mittagessen

Kontaktdaten:
Kindergarten „Kleine Sonnenstrahlen”
Brougierstraße 25, 88131 Lindau-Aeschach
Telefon: 0 83 82/27 50 79 oder 0 83 82/27 50 80
E-Mail: kiga.kleine.sonnenstrahlen@googlemail.com

mailto:Kiga.villaengel@web.de
mailto:kiga.villaengel@lindau.de
mailto:kiga.kleine.sonnenstrahlen@googlemail.com
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Städt. Kindergarten „Am Hoyerberg“ Katholischer Kindergarten 
„St. Johannes der Täufer“

Unser Haus – Eine Oase für Erziehung und Bildung
Unser Haus liegt in einem schönen Garten neben der Kirche St. Johan-
nes d. T. in Bodolz Ebnet. Es weist neben zwei Gruppenräumen und
der Garderobe einen Mehrzweckraum, einen hellen Waschraum, eine
Küche und ein Büro auf. Nach dem Umbau im Jahr 2004, bei dem
auch ein Eingang und eine Toilette behindertengerecht angelegt sowie
eine Dusche und ein Wickelplatz für Unter-drei-jährige eingebaut
wurden, strahlt alles in neuem Glanz.  

Platzangebot und Öffnungszeit
Wir betreuen bis zu 50 Kinder aus Bodolz und Lindau in zwei Grup-
pen (Regenbogen und Tigerente). Sie wählen mit Beratung durch uns
Erzieherinnen die Besuchszeiten für Ihr Kind im Rahmen der Öff-
nungszeit, die Sie am Anfang dieser Broschüre finden. 
Bis zu 16 Kinder können bei uns die Mittagszeit verbringen. Auf
Wunsch bekommt Ihr Kind eine warme Mahlzeit aus einer Großkü-
che. Nach der Mahlzeit legen sich die Kinder für ca. 1/2 h zur Mit-
tagsruhe bevor die anderen Kinder von zu Hause wiederkommen. 

Ziele unserer Arbeit
Bei der Beratung stellen wir Ihnen unser pädagogisches Konzept vor,
das auf dem neuen Bayerischen Erziehungs- und Bildungsplan auf-
baut. Unsere katholische Kindertageseinrichtung ist nicht ohne
ihren weltanschaulichen, religiösen Hintergrund zu denken. Doch auch
Kinder, die anderen Konfessionen oder Religionsgemeinschaften
angehören, werden bei uns zur Zufriedenheit ihrer Eltern betreut.
Auf Wunsch findet musikalische Früherziehung mit Lehrkräften der
Lindauer Musikschule bei uns statt. Wir schaffen Anreize für die Ent-
wicklung Ihres Kindes und geben ihm Zeit für jeden Schritt auf sei-
nem Weg. Ihr Kind findet bei uns Freunde, Raum und Zeit zum Wohl-
fühlen und lernt, mit seinen Gefühlen umzugehen. Unsere Arbeit för-
dert die Persönlichkeit Ihres Kindes, lässt es seine Bedürfnisse
erkennen und macht es empfindsam für Mitmensch und Umwelt.

Kontaktdaten:
Kath. Kindergarten „St. Johannes der Täufer“
Kirchstraße 13, 88131 Bodolz 
Telefon: 0 83 82/56 17
E-Mail: st.johannes.bodolz@bistum-augsburg.de

Der städtische Kindergarten „Am Hoyerberg“ liegt im Stadtteil
Hoyern, gleich neben der Grundschule. 
Er bietet insgesamt 49 Kindern Platz. Die zwei alters- und geschlechts-
gemischten Gruppen werden von vier pädagogischen Fachkräften
betreut.

Unsere pädagogische Arbeit beruht auf den Inhalten des Bayrischen
Bildungs- und Erziehungsplans. Dabei steht bei uns die Förderung
der Basiskompetenzen im Vordergrund.
Das Freispiel ermöglicht den Kindern Sinneserfahrungen, Rollenspiele
und Kreativität.

Die Kinder erhalten von uns Freiräume, um selbständiges Handeln
zu erproben und eigenständig zu werden.

Mit unserer Unterstützung sollen die Kinder zur aktiven Auseinan-
dersetzung mit Problemen, kreativen Problemlösungen und Äuße-
rung von Wünschen ermutigt werden.

Wir bieten den Kindern Bewegungsräume in und außerhalb der Ein-
richtung, um Fantasie, eigene Grenzen, Mut und Körpergefühl zu
entwickeln und um hautnahe Umwelterfahrungen zu sammeln.

Unsere vielseitigen Nachmittagsangebote finden bei Eltern und
Kindern stets großen Anklang. Unser Angebot reicht von Vorschul-
erziehung über Kreativnachmittag bis hin zum Natur- und Er-
lebnistag.

Nähere Informationen finden Sie unter der Homepage der Stadt
Lindau: www.lindau.de

Kontaktdaten:
Städtischer Kindergarten „Am Hoyerberg“
Hoyerbergstraße 31, 88131 Lindau 
Telefon: 0 83 82/2 57 34, Fax: 0 83 82/2 57 34
E-Mail: kiga.hoyerberg@web.de

mailto:st.johannes.bodolz@bistum-augsburg.de
http://www.lindau.de
mailto:kiga.hoyerberg@web.de
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Kath. Kindergarten „Zur heiligen Familie“ Wald- und Seekindergarten Lindau e. V.

„Der Weg ist das Ziel“ (Lao-tse)
Unser Kindergarten bietet insgesamt bis zu 100 Kindern Platz. Die
Integration von behinderten Kindern ist für uns selbstverständlich.
Unsere pädagogischen Ziele sind aufgebaut auf einem ganzheitlichen
Konzept.

Im täglichen Miteinander erfahren die Kinder:
• Förderung der sozialen Kompetenz
• Umwelterfahrungen mit allen Sinnen
• musisch-kreatives Gestalten
• Bewegungsbedürfnisse auszuleben
• Erziehung zu Selbstständigkeit

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 7.15 - 16.30 Uhr (Mittagessen)
Freitag: 7.15 - 13.00 Uhr

Kontaktdaten:
Kath. Kindergarten „Zur heiligen Familie“
Hepachstraße 15, 88131 Lindau-Oberreitnau 
Telefon: 0 83 82/2 29 87
E-Mail: info@sankt-pelagius.de

„Die Fähigkeit zu staunen ist der Anfang aller Weisheit“
(Erich Fromm)

Die Natur erleben – die Welt begreifen

Seit Oktober 1998 existiert dieses besondere Betreuungsangebot in
Lindau. Kinder zwischen drei und sechs Jahren genießen bei jedem
Wetter in zwei kleinen  Gruppen das wunderschöne, abenteuerliche
Gelände des „Motzacher Waldes“.
Wie bei allen Wald- und Naturkindergärten gibt es keinen Raum im
herkömmlichen Sinne - Naturraum ist der Wald und immer wieder
das Bodenseeufer. Für extreme Witterungsbedingungen steht eine
Schutzhütte zur Verfügung.

Die Kinder entdecken die Welt und  lernen sie  verstehen durch das
„Ganzheitlich-Erleben-Dürfen“, der Lust am Spiel und ihrer Neugier.
Das „Greifbare“ ermöglicht ein Begreifen. Eine Vielfalt an Körper-
und Sinneserfahrungen unterstützt ihre gesunde Entwicklung, denn
die Natur bietet diese vielfältigen Anregungen - sie ist die beste Schu-
le der Sinne.

In Erziehungspartnerschaft mit den Eltern wollen wir die Kinder beglei-
ten und in ihrer Persönlichkeit stärken, eigenverantwortliches Han-
deln unterstützen und Impulse geben, um sie entsprechend ihrer Bega-
bungen und Fähigkeiten zu fordern und zu fördern.

Für Kinder zwischen zwei und drei Jahren
besteht das Angebot der „Zwergengruppe“,
eine Betreuung an zwei Vormittagen die
Woche.

Kontaktdaten:
Förderverein Wald- und Seekindergarten
Lindau e. V.
Telefon: 01 60/94 15 88 32
E-Mail: info@waldkindergarten-lindau.de
Internet: www.waldkindergarten-lindau.de

mailto:info@sankt-pelagius.de
mailto:info@waldkindergarten-lindau.de
http://www.waldkindergarten-lindau.de


„Offenheit (er)leben – Begleitung erfahren.“

Was bedeutet das für Ihr Kind?
Wir Erzieherinnen bieten Ihrem Kind in warmer liebevoller Atmo-
sphäre einen Lebens- und Lernraum mit ganzheitlicher Förderung.
Unsere Arbeit orientiert sich am neuen Bayerischen Bildungs- u. Erzie-
hungsplan. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit bilden dabei der
sprachliche und musische Bereich.

Was bedeutet das für Sie als Eltern?
Im Elterngespräch tauschen die Erzieherinnen mit Ihnen Ihre Beob-
achtungen aus, bieten Unterstützung bei Erziehungsfragen und
lassen sich von ihren Bedürfnissen anregen. Ein regelmäßiger Aus-
tausch ermöglicht flexibles Eingehen auf familiäre Situationen.

Was bedeutet das für unser Team?
Wir sind ein aufgeschlossenes und motiviertes Team und legen Wert
auf ständiges Lernen durch regelmäßige Fortbildungen, Ausein-
andersetzungen mit neuen Bildungsinhalten und Reflexionen im
Team-Gespräch.

Was bedeutet das für uns als evangelische Einrichtung?
Christliche Werte und Inhalte sind für Ihre Kinder im Kindergarten-
alltag erlebbar. Unsere Einrichtung ist offen für die Verschiedenar-
tigkeit der Menschen, Kulturen und Religionen.

Was bedeutet das für Ihre Bedürfnisse?
Unsere zweigruppige Kindertagesstätte ist von 7.30 Uhr bis 16.30
Uhr durchgehend geöffnet. 
Wir bieten allen Ganztageskindern eine frisch gekochte Mittags-
mahlzeit. Zur Anmeldung oder Einrichtungsbesichtigung laden wir
Sie mit Terminvereinbarung herzlich ein.

Kontaktdaten:
Ev. Kindertagesstätte St. Verena 
Steigstraße 34, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/7 89 60
E-Mail: kita-st.verena@t-online.de

Unser Kindergarten ist keine Insel . . . !

Unser katholischer Kindergarten Bethlehem liegt im Lindauer Orts-
teil Reutin und bietet Platz für 100 Kinder. 

In den vier altersgemischten Gruppen erleben die Kinder den
gemeinsamen Alltag in seinen vielfältigen Variationen, z. B.  Kon-
flikt- und Krisenbewältigung, Rücksichtnahme und Toleranz –
Naturerfahrungen, Feste feiern etc.

Unser großzügig angelegtes Außengelände bietet den Kindern viel
Bewegungsfreiheit, sodass sich die Kleinen sehr wohl fühlen.

Für uns ist die Wertschätzung und Zuneigung zu den Kindern wich-
tig, unabhängig von erbrachten Leistungen oder ihrer Herkunft. Wir
stehen nicht über den Kindern, sondern an ihrer Seite.

Von Bedeutung ist eine gute, vertrauensvolle Beziehung zu den Eltern,
damit sich diese mit ihren Erwartungen verstanden wissen.

Kontaktdaten:
Kath. Kindergarten Bethlehem
Kemptener Straße 33, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/65 56

11

Evang. Kindertagesstätte St. Verena Katholischer Kindergarten Bethlehem

mailto:kita-st.verena@t-online.de
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Städtischer Kindergarten „Arche Noah“ Katholischer Kindergarten St. Maria

Der städtische Kindergarten Arche Noah liegt mitten im Herzen Reu-
tins, in direkter Verbindung zur Grund- und Hauptschule.

Ein Team aus pädagog. Fachkräften und Praktikantinnen betreuen
in zwei Gruppen je 25 Kinder.

Durch die Infrastruktur unseres Stadtteils haben wir das Glück bis
zu 14 verschiedene Nationen in unserem Haus vereinen zu können.
So ermöglicht uns unser Kindergartenalltag ein buntes „multi-
kulti“-Miteinander, das unsere Kinder in ihrer eigenen Individualität
stärkt und Toleranz und Akzeptanz eines Jeden zur Selbstverständ-
lichkeit werden lässt. 

Unsere pädagog. Arbeit basiert auf dem neuen Bildungs- und Erzie-
hungsplan, der sämtliche Basiskompetenzen, z. B.  Spracherziehung,
Sozialverhalten, geistige Förderung beinhaltet.

Durch praktisches „Tun“, wie geplante Angebote, aber auch durch
selbstbestimmte Zeit lernen die Kinder.

Aber besonders prägen unsere Einrichtung fröhliche Feste, viele Aus-
flüge und ganz viel Spaß im gemeinsamen Miteinander.

Konzeption siehe Internet.

Kontaktdaten:
Städt. Kindergarten „Arche Noah“ 
Schulstraße 23, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/97 71 56, Fax: 0 83 82/97 71 56
Internet: www.kiga.archenoah@web.de

Kleine Kinder brauchen Wurzeln; Große Kinder brauchen Flügel. . .

Der Lindauer Kindergarten „St. Maria“ im Stadtteil Zech liegt in
unmittelbarer Wald- und Seenähe und bietet so eine interessante
und bewegungsfreudige Umgebung.
Unser Haus teilt sich in 2 Gruppen mit je 25 Kindern, altersgemischt
von 2 – 6 Jahren. In jeder Gruppe werden die Kinder von einer Erzie-
herin und einer Kinderpflegerin betreut.
Familien aus unterschiedlichen Ländern lassen unsere Einrichtung
zu einer interkulturellen Gemeinschaft werden.
Deshalb orientiert sich unsere pädagogische Arbeit an der ganz-
heitlichen Förderung jedes einzelnen Kindes.

Unser Ziele und Besonderheiten:
• Interkulturelles Lernen; Erleben der verschiedenen Kulturen mit ihren

Bräuchen und jeweiligen Sprachen.
• Entwicklung und Förderung von Selbst- und Sozialkompetenz.
• Freiräume gewähren, um sich und seine Umwelt mit allen Sinnen

entdecken.
• Sinnvolle Regeln und

Grenzen erfahren, um
in einer Gemeinschaft
leben zu können (z. B.
Umgang mit Konflik-
ten)

• Aktive Erzieher - Eltern
– Zusammenarbeit

• Deutschkurs „Wurzeln“
für ausländische Kinder

• Vorschule

Kontaktdaten:
Kath. Kindergarten St. Maria
Zechwaldstraße 32, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/9 71 11
E-Mail: Kiga-Zech–St.Maria@t-online.de

http://www.kiga.archenoah@web.de
mailto:Kiga-Zech-St.Maria@t-online.de
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Katholischer Kindergarten St. Markus Schülerhort der AWO

Wir sind:
• eine zweigruppige Tagesstätte für Schulkinder (6 - 14 Jahre) mit

40 Hortplätzen
• im Stadtteil Aeschach, zentrale Lage,  gute Busanbindung (Linie 4)
• ein päd. geschultes, konstantes Betreuungsteam und eine Haus-

wirtschafterin
Wir haben (bieten an):
• Zwei große Gruppenräume, einen Freizeitraum und einen Inten-

sivraum (Bewegungsraum), großes Gartengelände
• einen geregelten Tagesablauf gegliedert in Freispiel, Hausaufga-

benbetreuung, gemeinsames Mittagessen in der Gruppe, Frei-
zeitgruppen mit wechselnden Angeboten

• pädagogisch betreute Hausaufgabenzeit von Montag bis Donnerstag
• 8 Wochen Ferienbetreuung mit abwechslungsreichem Freizeit-

programm
• langfristige Betreuungsmöglichkeit auch bei Wechsel in weiter-

führende Schulen
Unsere Ziele sind:
• Die von uns betreuten Kinder ganzheitlich wahrzunehmen, sie in

ihrer Entwicklung zu begleiten und zu fördern
• Die Kinder mit ihren Sorgen und Wünschen ernst zu nehmen
• Den Kindern eine Atmosphäre anzubieten, in der sie sich wohl-

fühlen und entfalten können
• Einen Rahmen anzubieten, der es erlaubt sich in sozialer, kultu-

reller, sowie interkultureller Kompetenz zu üben
• Einen guten partnerschaftlichen Kontakt zu den Eltern aufzubauen

und ihnen bei Erziehungsfragen und Problemen beratend zur
Seite zu stehen

• Vernetzung und Austausch mit anderen Kindertageseinrichtun-
gen, Schulen und öff. Stellen z. B. Beratungsstellen, Vereinen u. a.

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 11.00 - 17.30 Uhr Fr. 11.00 - 17.00 Uhr
Ferien: Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr  

Kontaktdaten:
Schülerhort der AWO
Heyderstraße 8, 88131 Lindau, Telefon: 0 83 82/2 15 36

Der katholische Kindergarten St. Markus liegt zwischen Kirche,
Grundschule und dem Ortskern von Weißensberg.

Hier werden drei Gruppen mit etwa 75 Kindern betreut und eine
Kinderkrippe mit 12 Kindern.

Besondere Schwerpunkte und Angebote bietet unser Kindergarten
auch durch sein großzügiges, naturnahes Außengelände und durch
sein benachbartes Waldgebiet.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag und Mittwoch 7.15 – 13.00 Uhr und 14.00 -16.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 7.15 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 7.00 –13.00 Uhr

Montag bis Donnertag findet eine Ganztagesbetreuung (7.15 –
16.00/17.00 Uhr) mit warmen Mittagessen und einer anschließen-
den Ruhephase statt.

Kontaktdaten:
Kath. Kindergarten St. Markus
Kapellenweg 1, 88138 Weissensberg
Telefon: 0 83 89/13 32, Fax: 0 83 89/92 98 06
E-Mail: KIGA.Weissensberg@gmx.de

mailto:KIGA.Weissensberg@gmx.de
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Kinderhort der Grundschule „Insel“

Für sprach- und entwicklungsverzögerte Kinder.

Ein  sonderpädagogischer Kindergarten der Schwabenhilfe Augsburg 
am Sonderpädagogischen Förderzentrum Lindenberg der Antonio-
Huber-Schule

Welche Kinder besuchen die SVE?
Kinder im Alter von 3-6 Jahren, die gegenüber gleichaltrigen auf-
fallen:
In der Sprache, Wahrnehmung über die Sinne, Motorik, im kogniti-
ven Bereich, in der Konzentration und Ausdauer.

Wie arbeitet die
SVE?
Diagnostik und ge-
zielte Förderung im
Sinne einer ganzheit-
lichen Erziehung.

Was ist das Ziel der
SVE?
Die Entwicklungsver-
zögerung weitgehend
abzubauen. Einschu-
lung  möglichst in die
Regelschule.

Öffnungszeiten: Vormittags, Ferien wie die Schule.

Gruppenstärke: 10-12 Kinder

Kontaktdaten:
SVE Lindau – Oberreitnau
Gruppe Spatzennest
Bodenseestraße 13, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/41 86

Private Schulvorbereitende
Einrichtung (SVE)

In einmaliger Lage - direkt am Segelhafen - bietet der Hort der Grund-
schule auf der Insel bis zu 20 Kindern die Möglichkeit, an Schulta-
gen zwischen Montag und Freitag bis 16.15 Uhr betreut zu sein.

Die gute Zusammenarbeit zwischen Betreuerinnen und Lehrerinnen
ist optimal für die Hausaufgabenbetreuung sowie Austausch über
Fördermöglichkeiten der betreuten Schülerinnen und Schüler.

Wie in einer großen Familie geht der Schulalltag nahtlos in das
gemeinsam eingenommene Mittagessen über und bei der anschlie-
ßenden Spielphase wird der Bewegungsdrang sinnvoll aufgefangen.

Jedes Kind erhält danach eine
individuelle Hilfestellung bei
den Hausaufgaben, aber auch
für entspannende Spielphasen
bleibt noch genug Zeit. So oft
wie möglich benutzen wir
unsere Turnhalle, erarbeiten
Musikprojekte, machen Spa-
ziergänge und basteln im Sinn
der Jahresuhr.

In unserer gemeinsamen Zeit
erwerben die Kinder soziale
Kompetenz, teilen anfallende
Aufgaben, spüren Wärme und
Geborgenheit in der Gruppe,
erleben einen abwechslungs-
reichen Schulalltag.

Kontaktdaten:
Förderverein der Grundschule INSEL - Hort - 
Barfüßerplatz 3 - 5, 88131 Lindau
Telefon: 0 83 82/94 45 21
Fax: 0 83 82/94 45 23
E-Mail: gs-insel@gmx.de

mailto:gs-insel@gmx.de


Die Jugendarbeit der Stadt Lindau wird seit September 2004
betrieben von der Lindauer Organisation „Synergie Soziale Bildung“.
Schwerpunkte der Arbeit liegen im Städtischen Jugendzentrum X-
tra, dem Jugendtreff „fresh“ im Stadtteil Zech sowie in der Beglei-
tung des Jugendforums als Beteiligungsorgan für Jugendliche in Lin-
dau und die daraus entstandenen Einrichtungen „Skatepark“ und
„BMX-Bahn“. Das Jugendzentrum X-tra, zentral auf der Insel gele-
gen, bietet den Jugendlichen vielfältige Möglichkeiten: Billard,
Tischtennis und Tischkicker stehen zur kostenlosen Verfügung. Es
gibt ein gut ausgestattetes Internetcafé mit Info- und Beratungs-
angeboten der Lernenden Region Bodensee, Bandproberäume und
einen Breakdanceraum. Regelmäßige Konzerte und Partys gehören
genauso zum Programm wie Aktivitäten außerhalb des Jugendzen-
trums und Beratungsangebote seitens des Teams.
Adresse: JuZe X-tra, Unterer Schrannenplatz 10, 88131 Lindau
Tel. 0 83 82/2 13 10

Der Jugendtreff „fresh“ (direkt am Sportplatz Lindau-Zech gelegen)
ist als Stadtteiljugendtreff kleiner als das X-tra und bietet einen Tisch-
kicker, Dart, Gesellschaftsspiele und eine Playstation zur kostenlo-
sen Benutzung. Ebenfalls steht hier ein Internetcomputer der Ler-
nenden Region für Infosuchende zur Verfügung. Ein Schwerpunkt
liegt dabei auf der Beratung von Jugendlichen am Übergang Schu-
le-Beruf.
Adresse: Jugendtreff „fresh“, Bregenzer Straße 177, 88131 Lindau
Direkt am Jugendtreff „fresh“ befindet sich der „Sputnik-Park“, eine
Bahn für MTB- und BMX-begeisterte Jugendliche, von Jugendlichen
selbst gebaut. Auf der Hinteren Insel gibt es, direkt am See gele-
gen, für alle Skateboarder und Inline-Skater einen Skatepark, der
sich großer Beliebtheit erfreut.

Ansprechpartner für alle Jugendfragen:
Synergie Soziale Bildung – Stefan Fürhaupter
Telefon: 0 83 82/9 76 39-62
E-Mail: stefan.fuerhaupter@soziale-bildung.de
Online-Community von Lindauer Jugendlichen für Lindauer Ju-
gendliche: www.inselvolk.li
E-Mail: juze.scheune@freenet.de

Wer sind wir – was wollen wir?
Das Lindauer Familienzentrum minimaxi – eingetragener gemein-
nütziger Verein mit rund 250 Mitgliederfamilien – ist eine Eltern-
initiative. Grundanliegen ist die Förderung des Zusammenlebens von
Familien.

Die Arbeit des Familienzentrums ruht auf drei Säulen:
• Es ist Treffpunkt für Groß und Klein. Jede/r ist an der Gestaltung

des partnerschaftlichen Miteinanders beteiligt.
• Es bietet Kinderbetreuung auf der Basis des pädagogischen

Reformkonzepts des Situationsansatzes.
• Es leistet präventive Familienarbeit durch Dialog, Elternschule und

Qualifizierungsangebote – auch für LaienmitarbeiterInnen.

1. In den Räumen des Familienzentrums in der Storchengasse 1, Lin-
dau-Insel, findet jeden Nachmittag von 15.00 – 18.00 Uhr ein
offener Treff für Eltern mit Kindern verschiedenen Alters statt. 

2. Das minimaxi bietet eine Kleinkindbetreuung von Kindern ab ca.
2 Jahren an 2 Vormittagen / Woche von 8.00 – 13.00 Uhr in fes-
ten Gruppen unter der pädagogischen Leitung einer Erzieherin
und geschulten Müttern an. 

3. Die offene Gesprächsrunde „Elternschule“ unter fachlicher Lei-
tung bietet regelmäßig Eltern von Kindern jeden Alters kompe-
tente Unterstützung bei der Erziehung. Darüber hinaus werden
die Mitarbeiterinnen und Laienpädagoginnen in ihrer Arbeit
durch Supervision und interne Fortbildungen qualifiziert. 

Das Familienzentrum veranstaltet auch Feste, Discos, Bazare,
nimmt am Lindauer Stadtfest teil, ist in der Öffentlichkeit sehr aktiv.

Kontaktdaten:
Familienzentrum minimaxi e.V.
Dreierstraße 3, 88131 Lindau
Telefon/Fax Büro: 0 83 82/36 90
Telefon Familienzentrum: 0 83 82/38 97
E-Mail: info@minimaxi-lindau.de
Internet: www.minimaxi-lindau.de 
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Städtisches Jugendzentrum „X-tra“ Familienzentrum minimaxi e.V.

mailto:stefan.fuerhaupter@soziale-bildung.de
http://www.inselvolk.li
mailto:juze.scheune@freenet.de
mailto:info@minimaxi-lindau.de
http://www.minimaxi-lindau.de
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Kommunale Jugendarbeit / Kreisjugendpflege

Kinder und Jugendliche stark machen
Die Kommunale Jugendarbeit / Kreisjugendpflege leistet Jugendar-
beit, Jugendsozialarbeit und erzieherischen Kinder- und Jugendschutz.

Sie ist Partner für alle Belange in der Jugendarbeit im Landkreis Lin-
dau (B).

Dazu gehört die Zusammenarbeit mit Jugendgruppen, einzelnen Kin-
dern und Jugendlichen sowie Eltern, Schulen, Trägern der Jugend-
und Sozialarbeit und kreisangehörigen Städten / Gemeinden.

Ihre Aufgaben sind:
• direkter Ansprechpartner zu sein für Kinder und Jugendliche
• Bedingungen für eine Jugendarbeit im Landkreis zu schaffen, die

zeitgemäß und in die Zukunft gerichtet sind
• Angebote für junge Menschen in schwierigen Situationen anzu-

bieten
• Hilfen zur Integration junger Menschen zu geben
• das ehrenamtliche Engagement in Vereinen und Gruppen zu för-

dern und
• Angebote zur Verfügung zu stellen, die die Entwicklung Lebens-

bewältigung junger Menschen unterstützen.

Die Kommunale Jugendarbeit / Kreisjugendpflege führt jedes Jahr
ein breitgefächertes Leistungsangebot an Projekten, Maßnahmen
und Ferienaktionen zur Jugendförderung durch.

Nähere Informationen unter:

Kommunale Jugendarbeit / Kreisjugendpflege
Stiftsplatz 4
88131 Lindau (B)
Telefon: 0 83 82/270-187 / -188 / -189
Fax: 270-185
E-Mail: komjugendarbeit@landkreis-lindau.de

mailto:komjugendarbeit@landkreis-lindau.de


Aeschach
Gstäudweg: Kombinationsspielgerät mit Rutsche, Doppelschaukel, „Baustelle“ mit Sandfläche, Wipptier, Tischtennis.
Schneehalde (neu): Kombinationsspielgerät mit Rutsche, Sandfläche, Wipptier, Kinderhaus, Doppelschaukel.
Im Holben/Wackerstraße: Kombinationsspielgerät mit Rutsche, Doppelschaukel, Sandfläche, Wipptiere, Kletterwände, Tischtennis, Street-

ballanlage.
Pestalozziring: Hangrutsche, Kletterturm, Doppelschaukel, Sandfläche, Wipptiere, Spielhaus, Maltafel, Tischtennis, Streetball-

anlage.
Stegmühlenweg: Klettergerüst, Rutsche, Wipptiere, Sandfläche.
Senftenau: Hangrutsche, „Baustelle“, Wipptiere, Doppelschaukel, Spielhaus, Karussell, Eisenbahn.
Am Alpengarten: Renovierung 2006.

Hoyren
Grundschule (neu): Kombinationsspielgerät mit Rutsche und Kletternetz, Sandfläche, Schaukel, Spielhaus, Kletterwände, Streetball-

anlage, Tischtennis.

Insel
Am Kleinen See: Piratenschiff, Dampfwalze, Klettergerüst mit Rutsche, Rutsche, Kletternetz, 2 Doppelschaukeln, Doppelwippe,

Sandfläche, Streetballanlage, Tischtennis.
Dreierstraße: Kombinationsspielgerät mit Rutsche, Kinderhaus, Wipptiere, Balancierbalken, Sandfläche.
Grundschule: Tischtennis
Reichsplatz: Wippen, Wipptiere, Kiesplatz.
Parkplatz Hintere Insel: Kletterturm, Tischtennisplatten, Wipptiere, Kletterhügel mit Sandfläche, Balancierbalken.

Oberreitnau
Birkachstraße: Kombinationsspielgerät mit Rutsche und Doppelschaukel, Wippanlage, Wipptiere, Sandfläche.
Am Friedhof, Pfarrhaus: Kombinationsspielgerät mit Rutsche und Schaukel, Wipptiere, Hängebrücke, Sandfläche.
Am Gschliff: Renovierung 2006.
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Öffentliche Spielplätze
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Öffentliche Spielplätze und Bolzplätze

Reutin
Grundschule: Tischtennis
Lugecksiedlung: Kombinationsspielgerät mit Rutsche und Doppelschaukel, Wipptiere, Doppelschaukel, Kinderhaus, Reckstange.
Röntgenstraße: Hängebrücke, Wackelbrücke, Doppelschaukel mit Rutsche, Wipptiere, Rasen.
Münchhofstraße: Doppelschaukel, Wipptiere, Rasen.
Bazienstraße: Kombinationsspielgerät mit Rutsche, Kinderhäuser, Doppelschaukel, Sandfläche.
Am Köchlinweiher (neu): Spielschiff, Sandfläche.
Oberes Rotenmoos (neu): Kombinationsspielgerät

Schachen
Im Dennenmoos: Doppelschaukel mit Kletternetz, Rutsche, Kinderhaus, Wipptiere, Maltafel, Sandfläche.

Zech
Max-Halbe-Weg: Kletterpyramiden mit Rutsche und Hängematte, 2 Doppelschaukeln, Kinderhaus, Kleinkinderrutsche, Wipptiere,

Tischtennis, Seilbahn, Sandfläche, Streetballanlage.

Niederhaus
Erlachweg: Rutsche

Oberreutin
Kemptener Straße/
Motzacher Weg Waldspielplatz, Renovierung 2006.

Bolzplätze
Aeschach Giebelbachstraße/Wackerstraße,

Eulenloch
Insel Am Kleinen See
Reutin Lugeckstraße/Schulstraße,

Rickenbacher Straße/Heuriedweg
Hoyren Hoyerbergstraße

BMX-Bahn
Zech Sportplatz/Bregenzer Straße

Streetballplätze 
Aeschach Im Holben/Wackerstraße, Pestalozziring
Hoyren Grundschule
Insel Am Kleinen See
Zech Max-Halbe-Weg

Skate-Anlage
Insel Parkplatz Hintere Insel
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Ämter

Stadtverwaltung Lindau (B) Bregenzer Straße 6 91 80
Landratsamt Lindau (B) Bregenzer Straße 35 27 00
Jugendpflege / Kreisjugendamt Stiftsplatz 4 27 01 80
Kulturamt der Stadt Lindau Lingstraße 3 2 77 56 50
Sportamt der Stadt Lindau Bregenzer Straße 6 91 81 26
Amt für junge Menschen und Familien Stiftsplatz 4 27 01 80
Sozialamt Bregenzer Straße 35 27 00
Staatliches Schulamt Stiftsplatz 6 27 01 63
Kreisjugendring Lindau Stiftsplatz 4 27 01 87

Amt für junge Menschen und Familien Stiftsplatz 4 27 01 80
Anonyme Aids-Beratung im Staatlichen Gesundheitsamt Ludwig-Kick-Straße 22 9 31 10
Beratungsstelle der Caritas Fischergasse 14 9 48 60
Beratung für Ehe- Familien und Lebensfragen Hintere Metzgergasse 3 55 68
Beratung für Kinder, Jugendliche und Eltern Holdereggenstraße 21 41 90
Beratung für psychische Gesundheit Ludwigstraße 68 2 20 12
Familienzentrum-Treff minimaxi e.V. Dreierstraße 3 38 97
Familienberatung FiZZ-Familie Köchlinstraße 2 97 68 36
Schwangerschaftsberatung Sozialdienst katholischer Frauen 94 86 90
Telefonseelsorge 08 00/1 11 03 33
Beistand-, Pfleg-, Vormundschaften Kreisjugendamt 27 01 80
Gewährung von Unterhaltsvorschriften, Jugendhilfe Kreisjugendamt 27 01 80
Evangelische Jugend Kemptener Straße 40 94 74 73
Dekanatsjugendpflege Holbeinstraße 46 94 45 47

Beratungsangebote und Hilfen rund um das Kind

Deutscher Kinderschutzbund e.V. Holdereggenstraße 1 37 06
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung 0 83 85/3 14
Familienpflegestation 2 19 79
Hilfe für Frauen und Kinder in Not 2 48 00
Nachbarschaftshilfe Aeschach 2 48 00
Nachbarschaftshilfe Lindau-Insel 2 77 00

Soziale Dienste

Name Anschrift Telefon
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Soziale Dienste

Sozialstation Lindau Leiblachstraße 8 96 74 12
Familienberatung Dreierstraße 3 36 90
Asylkinderhilfe Reutiner Straße 5 59 98
Tagespflegevermittlung für Kinder Holdereggenstraße 1 37 06
Babysittervermittlung Holdereggenstraße 1 81 08
Erziehungsberatung / Kindertherapie Holdereggenstraße 1 94 42 50
Deutscher Kinderschutzbund Holdereggenstraße 1 37 06 o. 0 83 81/44 36
Erziehungsberatungsstelle Ludwig-Kick-Straße 19a 41 90 

Stadtbücherei In der Grub 35 94 40 84
Stadtarchiv im alten Rathaus Reichsplatz 94 46 53
Kinderbücherstube der Christuskirche Anheggerstraße 22 67 51

Bücherei

Grund- und Hauptschulen
Grundschule Lindau-Aeschach Langenweg 48-50 94 45 51
Grundschule Lindau-Insel Barfüßerplatz 3-5 94 45 21
Grundschule Lindau-Hoyren Hoyerbergstraße 33 94 45 81
- Außenstelle Schachen Enzisweiler Straße 9 94 45 71
Grundschule Lindau-Oberreitnau Hepachstraße 9 94 45 91
Grundschule Lindau-Reutin Schulstraße 23 97 52 61
- Außenstelle Zech Leiblachstraße 8 97 52 81

Bildungs- und Lehranstalten

Stadtmuseum Lindau Marktplatz 94 40 73
Stadttheater Fischergasse 37 94 46 50
ProLindau Marketing Ludwigstraße 68 2 60 00
Lindauer Marionettentheater im Stadttheater 94 46 50
Jugenzentrum „X-tra“ Unterer Schrannenplatz 10 2 13 10
Club Vaudeville Von Behring-Straße 6-8 97 71 15; 7 87 35

Kunst, Kultur und Musik

Name Anschrift Telefon

http://www.musikschule-lindau.de
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Bildungs- und Lehranstalten

Grund- und Hauptschulen
Hauptschule Lindau-Aeschach Anheggerstraße 18 94 45 55
Hauptschule Lindau-Reutin Schulstraße 23 97 52 64
Antonio-Huber-Schule Holdereggenstraße 23 2 87 79
Außenstelle des Sonderpädagogischen Förderzentrums Lindenberg
Freie Schule Lindau Uferweg 5 27 76 94-0
Weiterführende Schulen
Bodensee-Gymnasium Reutiner Straße 14 9 36 00
Valentin-Heider-Gymnasium Ludwig-Kick-Straße 19 94 95 30
Staatliche Realschule für Knaben An der Kalkhütte 4 41 35
Mädchenrealschule des Maria-Ward-Instituts Ludwigstraße 3 51 51
Berufsbildende Schulen
Fachakademie für Sozialpädagogik
Fachschule für hauswirtschaftliche Berufe und Kinderpflege Europaplatz 1 93 06 11
Staatliche Berufsschule Reutinerstraße 10 9 47 94
Sonstige Schulen und Lehranstalten
Staatliche Fachoberschule Achstraße 13 94 98 40
Lindauer Sprachinstitut dialoge Bürstergasse 5 94 46 00
Fachschule für Altenpflege des BRK Bahnhofplatz 8 40 80
Paracelsus-Schulen für Naturheilverfahren Maximilianstraße 20 2 82 23
Private schulvorbereitende Einrichtung für Sprachbehinderte Bodenseestraße 13 41 86
Städtische Musikschule Holdereggenstraße 23 94 45 97
Volkshochschule Lindau Uferweg 7 91 81 70
Staatliches Schulamt im Landkreis Lindau Bregenzer Straße 35 27 02 93
akademie schönbühl, bbw gGmbH Am Schönbühl 1 9 67 35-14
bfz - Berufliches Fortbildungszentrum Von-Behring-Straße 7 9 65 10
BRK - medizinische Aus- und Fortbildung Rotkreuzplatz 1 40 15
(z. B. Erste Hilfe, Die Eltern und ihr erstes Kind)
Kolping-Bildungswerk Diözesenverband Augsburg e.V. Kolpingstraße 2 / Langenweg 24 9 33 60
Marienheim, Berufsfachschule für Europaplatz 1 93 06-11
Kinderpflege, Fachakademie für Sozialpädagogik
Internationales Hochschulinstitut für Weiterbildung Lindau GmbH Uferweg 5 27 75 49

Name Anschrift Telefon

http://www.floeten-unterricht.de
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Gesundheitswesen

Augenheilkunde
Dr. med. Matthias Georgi Langenweg 32 2 55 29 
Dr. med. Hans-Jürgen Kern Ludwig-Kick-Straße 3 94 49 00
Dr. med. Andreas Reichmann Maximilianstraße 38 55 54
Ergotherapie
Fehrenbach Stefan Wackerstraße 1 94 21 48
Haberkorn Maria Schneeberggasse 3 40 98 64
Willhalm Holger Kemptener Straße 52 2 60 26 13
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Margaretha Alram Uferweg 11 94 46 28
Benedikt-Johannes Hostenkamp Paradiesplatz 1 2 50 21
Bettina Nuernbergk Friedrichshafener Straße 83 43 60
Dr. med. Robert Spießl Friedrichshafener Straße 2a 2 49 88
Hebammen
Elisabeth Hagen Steigstraße 41a 83 37
Gabriele Romaniuk Sorgersweg 24a 2 62 01
S. Wagner-Kändler Bantingstraße 3 7 55 10
Kieferorthopäden
Dr. Heike Wille Anheggerstraße 2 9 37 60
Dr. Hermann Wille Anheggerstraße 2 9 37 60
Kinderheilkunde
Dr. med. Klaus Adams Inselgraben 6 33 70
Dr. med. Jürgen Spier Hundweilerstraße 22 57 59
Dr. med. Dipl.-Psych. Harald Tegtmeyer Kemptener Straße 28 65 66
Logopäden
Christoph Holzfurtner Wackerstraße 33 40 98 25
Carolin König Dennenmoos 8 40 97 40
Eilbrecht & Grosse Anheggerstraße 4a 94 87 31

Name Anschrift Telefon

Spaß & Vitalbad Limare Bregenzer Straße 37 70 41 30
Strandbad Eichwald Eichwaldstraße 16 55 39
Seebad an der Römerschanze Hafenpromenade 68 30
Seebad Lindenhof Lindenhofweg 41 66 37

Bäder



Dr. med. Gerhard Gutscher
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
sozialpsychiatrische Praxis

Anheggerstr. 53 (Schloß Moos) · 88131 Lindau · Tel. 0 83 82/2 40 79
Zulassung für alle Kassen · Termine nach telefonischer Vereinbarung

Wir bieten Ihnen in unserer Praxis umfassende Diagnostik einschließlich test-
psychologischer Untersuchung und Behandlung für Kinder und Jugendliche mit 
Lern- und Leistungsstörungen wie Legasthenie und Dyskalkulie, emotionalen 
Auffälligkeiten wie Schulängsten, Depressionen, Verhaltensauffälligkeiten, famili-
ären und anderen Problemen.
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Dr. Hermann Wille

Kieferorthopäden

Anheggerstraße 2
Römerpark

88131 Lindau
Tel. 0 83 82 / 93 76 0
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WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2

D-86415 Mering

Telefon +49 (0)8233/384-0

Telefax +49 (0)8233/384-103

info@weka-info.de • www.weka-info.de

mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
mailto:info@die-ergotherapie.eu
http://www.die-ergotherapie.eu


Kinder- und Jugendmöbel
Objekteinrichter für Kinder

Spielwaren

Die Kinderinsel

Kemptener Straße 49
88131 Lindau

Holzmanufaktur

Roßhimmel 14
88138 Hergensweiler
Telefon: 0 83 88-7 47

info@kohl-holzmanufaktur.de
www.kohl-holzmanufaktur.de

Die Kinderwelt mit
Phantasie möblieren.

®

mailto:info@kohl-holzmanufaktur.de
http://www.kohl-holzmanufaktur.de



